
Aktion zur Verkehrssicherheit

„Risiko-Check“  

 — Arbeitsunfälle passieren nicht nur bei 
der Arbeit, sondern auch auf dem Weg 
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte oder 
bei Fahrten im betrieblichen Auftrag. Im 
Jahr 2015 wurden der BGW fast 35.000 sol-
cher Wege- und Dienstwegeunfälle gemel-
det, die mehr als drei Tage Arbeitsunfähig-
keit nach sich zogen. Berufsgenossenschaf-
ten, Unfallkassen und der Deutschen Ver-
kehrssicherheitsrat (DVR) bieten in diesem 
Zusammenhang die Schwerpunktaktion 
„Risiko-Check“ an. Denn wenn sich auch 
nicht alle Gefahrensituationen im Straßen-
verkehr beseitigen lassen, kann doch jeder 
die Risikohöhe für sich selbst beein�ussen. 
Drei Broschüren zu verschiedenen Verkehrs-
mitteln sowie eine Aktionswebsite sollen für 
ein stärkeres Risikobewusstsein sensibilisie-
ren.

www.bgw-online.de 

Medikament Ho�nung 

Angelika Zegelin 
initiierte Broschüre   

 —  „Die Ho�nung lässt uns nicht zugrunde 
gehen“ lautet der Titel einer neuen Broschü-
re, die die Arbeitsgemeinschaft Hospizbe-
wegung im Erzbistum Paderborn verö�ent-
licht hat. Ehrenamtliche Hospizhelfer und 
hauptberu�iche Mitarbeiter in der Sterbe-
begleitung berichten darin von ho�nungs-
vollen Ereignissen und Erlebnissen bei der 
Begleitung Sterbender. Angeregt hatte 
diese Broschüre die P�egewissenschaftlerin 
im Ruhestand der Universität Witten/Her-
decke, Prof. Dr. Angelika Zegelin. Sie 
schreibt im Vorwort: „dass Menschen, die 
ho�en, eher genesen oder ihre Lage bewäl-
tigen“. Ho�nung sei eine große menschliche 
Ressource. „Sie trägt uns über Schwierigkei-
ten hinweg und orientiert uns an der Zu-
kunft. Ho�nung verleiht Energie, schlechte 
Zeiten durchzustehen.“ Die Broschüre kann 
kostenlos von der website heruntergeladen 
oder bestellt werden beim Caritasverband 
für das Erzbistum Paderborn.

 www.caritas-paderborn.de

Für mehr Sicherheit 

ARMIN startet Medikationsmanagement
 — Die Arzneimittelinitiative Sachsen-Thü-

ringen (ARMIN) startete im Juli 2016 das 
Medikationsmanagement. Durch eine koor-
dinierte Zusammenarbeit von Arzt und 
Apotheker soll die Arzneimittelsicherheit 
für den Patienten verbessert werden. Die 
Arzneimittelinitiative ARMIN ist ein Modell-
projekt der Kassenärztlichen Vereinigungen 
Sachsen und Thüringen, des Sächsischen 
und Thüringer Apothekerverbandes und 
der AOK PLUS. Das Medikationsmanage-
ment soll vor allem chronisch kranken älte-
ren Patienten helfen, die mehrere Medika-
mente einnehmen.

Arzt und Apotheker prüfen gemeinsam die 
verordneten und rezeptfreien Medikamen-
te auf Wechselwirkungen sowie auf mögli-
che Unverträglichkeiten. Die AOK PLUS 
stellt zusätzlich dem betreuenden Arzt und 
Apotheker die Arzneimittelabrechnungsda-
ten der letzten sechs Monate zur Verfügung. 
Das Produkt dieser interdisziplinären Zu-
sammenarbeit ist ein aktueller Medikations-
plan für den Patienten.
Die Vertragslaufzeit des Modellprojekts ist 
bis 2018 angesetzt. 

www.arzneimittelinitiative.de

Hygiene

Ambulante P�ege kämpft mit Problemkeimen
 — Über die Hälfte der ambulanten P�ege-

dienste in Deutschland haben im vergange-
nen Jahr Menschen versorgt, die mit Prob-
lemkeimen besiedelt waren. Das geht aus 
einer repräsentativen Umfrage des Zentrums 
für Qualität in der P�ege (ZQP) unter 400 
Leitungskräften hervor. Den Ergebnissen 
zufolge kamen ambulante Dienste am häu-
¨gsten in Kontakt mit den drei Erregergrup-
pen MRSA, ESBL-Bildner und 3-MRGN/4-
MRGN. Auch der Durchfallerreger Clostridi-
um di©cile machte P�egebedürftigen häu¨g 
zu scha�en. Unter den befragten P�ege-
dienstleitungen gibt zudem jeder Vierte an, 

dass die Mehrheit der Mitarbeiter Angst da-
vor habe, sich mit einem Problemkeim zu 
in¨zieren. Aus Sicht der ambulanten Dienste 
ist fehlendes Wissen von p�egenden Ange-
hörigen ein zentrales Problem. Doch die 
P�egedienste sehen auch bei sich selbst 
Probleme, hygienische Standards wie die 
Händedesinfektion einzuhalten. 

Tipp: Im Juli ist Heilberufe Spezial “Hygie-
ne leben“ erschienen. Sie können es bestel-
len unter www.heilberufe.de.

www.zqp.de
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